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Upgrade von AFF A250 auf AFF A400 durch
Konvertierung in ein Festplatten-Shelf

Workflow

Ein unterbrechungsfreies Upgrade von einem NetApp AFF A250 System auf ein NetApp
AFF A400 System kann durchgeführt werden, indem jeder AFF A250 Node in ein NS224
Laufwerk-Shelf konvertiert und dann eine Verbindung zu den Ersatz-Nodes der AFF
A400 hergestellt wird.

Über diese Aufgabe

Bei dieser Prozedur werden die AFF A250 HA-Paar-Controller Node 1 und Node 2 genannt, und die AFF A400
HA-Paar-Ersatz-Controller werden Node 3 und node 4 genannt.

"Migrieren Sie LIFs und Datenaggregate auf Knoten2 zu Knoten1"

Vor der Konvertierung von AFF A250 node2 in ein Festplatten-Shelf migrieren Sie die logischen Schnittstellen
(LIFs) und Datenaggregate auf Node 2 zu Node 1.

"Konvertieren Sie Node 2 in ein Laufwerk-Shelf und verbinden Sie ihn mit node 4"

Sie konvertieren AFF A250 Knoten 2 in ein NS224 Laufwerk-Shelf und stellen dann eine Verbindung zu AFF
A400 knoten 4 her, bevor Sie Laufwerke von Knoten 2 zu knoten 4 neu zuweisen.

"Weisen Sie Laufwerke von Knoten 2 zu knoten 4 neu zu"

Nach dem Konvertieren von AFF A250 Knoten 2 in ein NS224 Laufwerk-Shelf und Anschluss an AFF A400
knoten 4, weisen Sie die Laufwerke, die zuvor gehörte zu knoten 2 zu knoten 4

"Migrieren Sie Datenaggregate, Epsilon und LIFs auf Node 1 nach node 4"

Bevor Sie AFF A250 node1 in ein Laufwerk-Shelf konvertieren, migrieren Sie die Datenaggregate, Epsilon und
LIFs auf Node 1 zu AFF A400 node4.

"Konvertieren Sie Knoten 1 in ein Laufwerk-Shelf und verbinden Sie es mit Knoten 3"

Konvertieren Sie AFF A250 Knoten 1 in ein NS224 Laufwerk-Shelf und stellen Sie dann eine Verbindung zu
AFF A400 Knoten 3 her, bevor Sie Laufwerke von Knoten 1 zu Knoten 3 neu zuweisen.

"Neuzuweisung von Laufwerken von Knoten 1 zu Knoten 3"

Nach der Konvertierung von AFF A250 node1 in ein NS224 Laufwerk-Shelf und der Verbindung zu AFF A400
node3 weisen Sie die Laufwerke, die zuvor zu node1 gehörten, zu node3 neu zu.
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"Migrieren Sie LIFs und Datenaggregate auf node 4 auf Node 3"

Zum Abschluss des Upgrades verbinden Sie Node 3 mit Node 4 und migrieren dann die Daten-LIFs und
Datenaggregate von node 4 auf Node 3.

Migrieren Sie LIFs und Datenaggregate auf Knoten2 zu
Knoten1

Vor der Konvertierung von AFF A250 node2 in ein Festplatten-Shelf migrieren Sie die
logischen Schnittstellen (LIFs) und Datenaggregate auf Node 2 zu Node 1.

Bevor Sie beginnen

Vergewissern Sie sich, dass Sie die folgenden Anforderungen erfüllen:

• Auf den Controllern AFF A250 und AFF A400 wird dieselbe ONTAP-Version und dieselbe Patch-Version
ausgeführt.

◦ Sie müssen die ONTAP-Version auf jeder AFF A400, die identisch mit der Version ist,
die auf dem AFF A250 ausgeführt wird, Netboot und installieren.

◦ Sowohl das primäre als auch das Backup Boot Image jeder AFF A400 müssen dieselbe
ONTAP-Version aufweisen.

◦ Wenn die AFF A400-Cluster zuvor konfiguriert wurden, müssen Sie die verbleibende
Clusterkonfiguration löschen, indem Sie einen ausführen wipeconfig Aus dem
Startmenü.

• Beide AFF A400 Controller befinden sich an der LOADER-Eingabeaufforderung im Standby-Modus.

• Sie haben alle entsprechenden Kabel zur Hand.

Über diese Aufgabe

Die folgenden Schritte werden auf AFF A250 node1 durchgeführt.

Schritte

1. Zugriff auf die erweiterte Berechtigungsebene:

set -privilege advanced

2. Automatisches Giveback für Storage Failover deaktiviert:

storage failover modify -node node1 -auto-giveback false

3. Deaktivieren Sie die automatische Zurücksetzung der LIFs über beide Nodes des HA-Paars hinweg:

network interface modify -lif * -auto-revert false

4. Status aller Datennetzwerk-LIFs anzeigen:

network interface show -role data

5. Status der Cluster-Management-LIFs anzeigen:
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network interface show -role cluster_mgmt

6. Migrieren Sie alle Daten-LIFs von den Storage Virtual Machines, die auf Knoten2 gehostet werden:

network interface migrate -vserver vserver_name -lif lif_name -destination

-node node1 -destination-port port_name

Mit diesem Befehl werden nur nicht-SAN-LIFs migriert. Sie können sie nicht zum Migrieren
von iSCSI- und FCP-LIFs verwenden.

7. Status aller Daten-LIFs im Cluster anzeigen:

network interface show -role data

8. Wenn irgendwelche LIFs ausgefallen sind, setzen Sie den Administratorstatus der LIFs auf up Geben Sie
den folgenden Befehl ein, einmal für jede LIF:

network interface modify -vserver vserver_name -lif lif_name -status-admin up

9. Status aller Datenaggregate im Cluster anzeigen:

storage aggregate show

10. Failover-Berechtigung anzeigen:

storage failover show

11. Migrieren Sie die Datenaggregate auf Knoten2 zu Knoten1:

storage aggregate relocation start -aggregate aggregate_name -node node2

-destination node1

12. Status aller Datenaggregate im Cluster anzeigen:

storage aggregate show

13. Status aller Daten-Volumes im Cluster anzeigen:

volume show

14. Zeigen Sie das an ha Status und Eigentum von epsilon:

cluster show

15. Deaktivieren cluster ha:

cluster ha modify -configured false

16. Zeigen Sie das an ha Status und Eigentum von epsilon:

cluster show

17. Stopp-Nr. 2:
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halt -node node2 -inhibit-takeover true -ignore-quorum-warnings true

Was kommt als Nächstes?

"Konvertieren Sie Node 2 in ein Laufwerk-Shelf und verbinden Sie ihn mit node 4"

Konvertieren Sie Node 2 in ein Laufwerk-Shelf und
verbinden Sie ihn mit node 4

Konvertieren Sie AFF A250 Knoten 2 in ein NS224 Laufwerk-Shelf und stellen Sie dann
eine Verbindung zu AFF A400 knoten 4 her, bevor Sie Laufwerke von Knoten 2 zu knoten
4 neu zuweisen.

Schritte

1. Trennen Sie alle Netzwerkkabel von Knoten 2.

2. Entfernen Sie Knoten 2 aus dem AFF A250-Gehäuse.

3. Stecken Sie das NVMe-Shelf-Modul (NSM) in den Schacht von Knoten 2.

4. Verbinden Sie den NSM mit node4, indem Sie den node4 100-GbE-Port e0c mit dem NSM B-Port e0a
verkabeln.

5. Verbinden Sie die 25-GbE-Verkabelung von den Node 2-Ports e0c und e0d mit zwei integrierten 25-GbE-
Ports (e0e, e0f, e0g oder e0h) auf node 4, um temporäre Cluster-Verbindungen zu erstellen.

Wenn das AFF A400 System FC-Ports als integrierte Ports verwendet, installieren Sie einen
25-GB-Ethernet-Adapter in jedem Node für die Cluster-Konnektivität während der Migration.

6. Verbinden Sie die 25-GbE-HA-Interconnect-Kabel zwischen den AFF A400 Nodes über die Ports e0a und
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e0b. Verbinden Sie die Ports nicht miteinander.

7. Verbinden Sie die 100-GbE-Cluster-Interconnect-Kabel zwischen den AFF A400 Nodes mit den Ports e3a
und e3b. Verbinden Sie die Ports nicht miteinander.

Was kommt als Nächstes?

"Weisen Sie Laufwerke von Knoten 2 zu knoten 4 neu zu"

Weisen Sie Laufwerke von Knoten 2 zu knoten 4 neu zu

Nach dem Konvertieren von AFF A250 Knoten 2 in ein NS224 Laufwerk-Shelf und
Anschluss an AFF A400 knoten 4, müssen Sie die Laufwerke, die zuvor gehörte zu
Knoten 2 zu Knoten 4 neu zuweisen.

Bevor Sie beginnen

Vergewissern Sie sich, dass sich an der LOADER-Eingabeaufforderung sowohl Knoten 3 als auch knoten 4 im
Standby-Modus befinden.

Über diese Aufgabe

Sie führen die folgenden Schritte auf knoten 4 aus.

Schritte

1. Booten sie node 4 an der LOADER-Eingabeaufforderung im Wartungsmodus:

boot_ontap maint

2. Zeigen Sie den Status der 100-GbE-Schnittstellen an:

storage port show

3. Legen Sie 100-GbE-Schnittstellen auf Storage-Ports fest:

storage port modify -p e0c -m storage

storage port modify -p e0d -m storage

4. Überprüfen Sie die Modusänderungen an den 100-GbE-Schnittstellen:

storage port show

Die Ausgabe wie im folgenden Beispiel sollte angezeigt werden:
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*> storage port modify -p e0c -m storage

Nov 10 16:27:23 [localhost:nvmeof.port.modify:notice]: Changing NVMe-oF

port e0c to storage mode.

Nov 10 16:27:29 [localhost:nvmeof.subsystem.add:notice]: NVMe-oF

subsystem added at address fe80::2a0:98ff:fefa:8885.

*> storage port modify -p e0d -m storage

Nov 10 16:27:34 [localhost:nvmeof.port.modify:notice]: Changing NVMe-oF

port e0d to storage mode.

Nov 10 16:27:38 [localhost:nvmeof.subsystem.add:notice]: NVMe-oF

subsystem added at address fe80::2a0:98ff:fefa:8886.

*> storage port show

Port Type Mode    Speed(Gb/s) State    Status  VLAN ID

---- ---- ------- ----------- -------- ------- -------

e0c  ENET storage 100 Gb/s    enabled  online  30

e0d  ENET storage 100 Gb/s    enabled  offline 30

5. Alle angeschlossenen Laufwerke anzeigen:

disk show -v

6. Notieren Sie den lokalen System-ID-Wert; dies ist die System-ID von node4. Notieren Sie auch die
System-IDs von node1 und node2 aus der Spalte „EIGENTÜMER“.

7. Weisen Sie alle Laufwerke von Knoten 2 zu knoten 4 neu zu:

disk reassign -s node2_system_ID -d node4_system_ID -p node1_system_ID

8. Überprüfen Sie, ob alle neu zugewiesenen Laufwerke der neuen System-ID angezeigt werden:

disk show -s node4_System_ID

Wenn Laufwerke nicht sichtbar sind, STOP und wenden Sie sich an den technischen
Support, um Hilfe zu erhalten.

9. Überprüfen Sie, ob das Root-Aggregat von node2 in der Ausgabe gemeldet wird und das Aggregat online
ist:

aggr status

10. Beenden des Wartungsmodus:

halt

Was kommt als Nächstes?

"Migrieren Sie Datenaggregate, Epsilon und LIFs auf Node 1 nach node 4"
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Migrieren Sie Datenaggregate, Epsilon und LIFs auf Node 1
nach node 4

Vor der Konvertierung von AFF A250 node1 in ein Festplatten-Shelf migrieren Sie die
Datenaggregate, epsilon und logischen Schnittstellen (LIFs) auf Node 1 zu AFF A400
node4.

Schritte

1. Booten Sie den Node an der LOADER-Eingabeaufforderung für node 4 im Boot-Menü:

boot_ontap menu

2. Wählen Sie die Option 6 Update flash from backup config Um das /var-Dateisystem auf node4
wiederherzustellen.

Dadurch wird die gesamte Flash-basierte Konfiguration durch das letzte Backup auf Festplatten ersetzt.

3. Eingabe y Um fortzufahren.

Der Knoten startet automatisch neu, um die neue Kopie des Dateisystems /var zu laden.

Der Knoten meldet eine Warnung bei Nichtübereinstimmung der System-ID. Eingabe y Um
die System-ID zu überschreiben.

4. Migration der Cluster-LIFs:

set -privilege advanced

network port show

Wenn die System-Cluster-Ports beim Upgrade eines AFF A250 auf eine AFF A400 nicht
ähnlich sind, müssen Sie möglicherweise vorübergehend die Schnittstellen auf node 4 in
Cluster-Ports ändern:

network port modify -node node4 -port port_name -mtu 9000 -ipspace

Cluster

network interface migrate -vserver Cluster -lif cluster_LIF -destination-node

node4 -destination-port port_name

5. Warten Sie, bis das Cluster in das Quorum gelangen kann, und überprüfen Sie dann, ob die Clusterknoten
ordnungsgemäß sind:

– cluster show

Das HA-Paar und der Storage Failover bleiben im aktuellen Zustand deaktiviert.

6. Verschieben Sie die Cluster-LIFs auf die temporären 25-Gbit-Cluster-Ports auf node 4:

network interface modify
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7. Führen Sie diesen Schritt durch, wenn Schnittstellengruppen und Daten-VLANs auf dem AFF A250-Cluster
verwendet werden, die Sie aktualisieren. Falls nicht, fahren Sie mit fort Schritt 8.

Die Namen der physischen Netzwerk-Ports unterscheiden sich zwischen AFF A250 und AFF A400
Systemen. Daher kann es auf node4 zu falsch konfigurierten Schnittstellengruppen und zu verschobene
VLANs kommen. Überprüfen Sie alle falsch konfigurierten Schnittstellengruppen und verdrängten VLANs,
und beheben Sie sie gegebenenfalls.

1. Migrieren Sie die Datenaggregate auf Node 1 zu node 4:

storage aggregate relocation start -aggregate-list aggregate_list_name -node

node1 -destination node4 -ndo-controller-upgrade true -override-destination

-checks true

2. Status aller Datenaggregate im Cluster anzeigen:

storage aggregate show

3. Migrieren Sie das Epsilon, indem Sie IF aus Knoten 1 entfernen und stattdessen in knoten 4 verschieben.

a. Epsilon aus Knoten 1 entfernen:

cluster modify -epsilon false -node node1

b. Epsilon auf node4 verschieben:

cluster modify -epsilon true -node node4

4. Anzeigen des Cluster-Status:

cluster show

5. Alle Datennetzwerk-LIFs anzeigen:

network interface show -role data

6. Migrieren Sie alle Daten-LIFs auf node4:

network interface migrate -vserver vserver_name -lif lif_name -destination

-node node4 -destination-port port_name

7. Status aller Daten-LIFs im Cluster anzeigen:

network interface show -role data

8. Wenn irgendwelche LIFs ausgefallen sind, setzen Sie den Administratorstatus der LIFs auf up Geben Sie
den folgenden Befehl ein, einmal für jede LIF:

network interface modify -vserver vserver_name -lif lif_name -status-admin up

9. Migration der Cluster-Management-LIF:

network interface migrate -vserver vserver_name -lif cluster_mgmt -destination

-node node4 -destination-port port_name
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10. Status der Cluster-Management-LIF anzeigen:

network interface show cluster_mgmt

11. Stopp-Nr. 1:

halt -node node1 -inhibit-takeover true -ignore-quorum-warnings true

Was kommt als Nächstes?

"Konvertieren Sie Knoten 1 in ein Laufwerk-Shelf und verbinden Sie es mit Knoten 3"

Konvertieren Sie Knoten 1 in ein Laufwerk-Shelf und
verbinden Sie es mit Knoten 3

Konvertieren Sie AFF A250 Knoten 1 in ein NS224 Laufwerk-Shelf und stellen Sie dann
eine Verbindung zu AFF A400 Knoten 3 her, bevor Sie Laufwerke von Knoten 1 zu
Knoten 3 neu zuweisen.

Schritte

1. Trennen Sie alle Netzwerkkabel von Knoten 1.

2. Entfernen Sie Knoten 1 aus dem AFF A250-Gehäuse.

3. Stecken Sie das NVMe-Shelf-Modul (NSM) in den Schacht von Knoten 1.

4. Verbinden Sie den NSM mit Knoten 3, indem Sie den Knoten 3 100-GbE-Port e0c mit dem NSM A-Port
e0a verkabeln.

5. Verschieben Sie die temporären Cluster-Verbindungen auf Knoten 3, indem Sie die 25-GbE-Verkabelung
von den Knoten 1-Ports e0c und e0d zu zwei integrierten 25-GbE-Ports (e0e, e0f, e0g oder e0h) auf
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Knoten 3 verschieben.

Wenn das AFF A400 System FC-Ports als integrierte Ports verwendet, installieren Sie einen
25-GB-Ethernet-Adapter in jedem Node für die Cluster-Konnektivität während der Migration.

Was kommt als Nächstes?

"Neuzuweisung von Laufwerken von Knoten 1 zu Knoten 3"

Neuzuweisung von Laufwerken von Knoten 1 zu Knoten 3

Nach der Konvertierung von AFF A250 node1 in ein NS224 Laufwerk-Shelf und der
Verbindung zu AFF A400 node3 müssen Sie die Laufwerke, die zuvor zu node1 gehörte,
zu node3 neu zuweisen.

Schritte

1. Booten Sie an der EINGABEAUFFORDERUNG DES LOADERS Node 3 im Wartungsmodus:

boot_ontap maint

2. Zeigen Sie den Status der 100-GbE-Schnittstellen an:

storage port show

3. Legen Sie 100-GbE-Schnittstellen auf Storage-Ports fest:

storage port modify -p e0c -m storage

storage port modify -p e0d -m storage

4. Überprüfen Sie die Modusänderungen an den 100-GbE-Schnittstellen:

storage port show

Die Ausgabe wie im folgenden Beispiel sollte angezeigt werden:
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*> storage port modify -p e0c -m storage

Nov 10 16:27:23 [localhost:nvmeof.port.modify:notice]: Changing NVMe-oF

port e0c to storage mode.

Nov 10 16:27:29 [localhost:nvmeof.subsystem.add:notice]: NVMe-oF

subsystem added at address fe80::2a0:98ff:fefa:8885.

*> storage port modify -p e0d -m storage

Nov 10 16:27:34 [localhost:nvmeof.port.modify:notice]: Changing NVMe-oF

port e0d to storage mode.

Nov 10 16:27:38 [localhost:nvmeof.subsystem.add:notice]: NVMe-oF

subsystem added at address fe80::2a0:98ff:fefa:8886.

*> storage port show

Port Type Mode    Speed(Gb/s) State    Status  VLAN ID

---- ---- ------- ----------- -------- ------- -------

e0c  ENET storage 100 Gb/s    enabled  online  30

e0d  ENET storage 100 Gb/s    enabled  offline 30

5. Alle angeschlossenen Laufwerke anzeigen:

disk show -v

6. Notieren Sie den lokalen System-ID-Wert; dies ist die System-ID von node3. Notieren Sie auch die
System-IDs von node1 und node2 aus der Spalte „EIGENTÜMER“.

7. Neuzuweisung aller Laufwerke von Knoten 1 zu Knoten 3:

disk reassign -s node1_system_ID -d node3_system_ID -p node4_system_ID

8. Überprüfen Sie, ob alle neu zugewiesenen Laufwerke der neuen System-ID angezeigt werden:

disk show -s node3_system_ID

Wenn Laufwerke nicht sichtbar sind, STOP und wenden Sie sich an den technischen
Support, um Hilfe zu erhalten.

9. Wartungsmodus Beenden:

halt

Was kommt als Nächstes?

"Migrieren Sie LIFs und Datenaggregate auf node 4 auf Node 3"
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Migrieren Sie LIFs und Datenaggregate auf node 4 auf Node
3

Zum Abschluss des Upgrades verbinden Sie Node 3 mit node 4 und migrieren dann die
Data Logical Interfaces (LIFs) und die Datenaggregate von node 4 auf Node 3.

Schritte

1. Booten Sie den Node an der LOADER-Eingabeaufforderung für Node 3 im Boot-Menü:

boot_ontap menu

2. Wählen Sie die Option 6 Update flash from backup config Um das /var-Dateisystem auf node3
wiederherzustellen.

Dadurch wird die gesamte Flash-basierte Konfiguration durch das letzte Backup auf Festplatten ersetzt.

3. Eingabe y Um fortzufahren.

4. Lassen Sie den Node wie gewohnt booten.

Der Knoten startet automatisch neu, um die neue Kopie des Dateisystems /var zu laden.

Der Knoten gibt eine Warnung aus, dass eine nicht übereinstimmende System-ID vorliegt.
Eingabe y Um die System-ID zu überschreiben.

5. Knoten 3 mit knoten 4 verbinden:

a. Schließen Sie Multipath-Kabel mit hoher Verfügbarkeit (MPHA) an das NS224-Shelf an, um
Redundanz zu gewährleisten. Verbinden Sie Node 3 100-GbE-Port e0d mit dem NSM B Port e0b, und
verbinden sie den node 4 100-GbE-Port e0d mit dem NSM A Port e0a.

b. Vergewissern Sie sich, dass die HA-Ports e0a und e0b zwischen den Nodes verbunden sind.

c. Vergewissern Sie sich, dass die Cluster-Ports e3a und e3b zwischen den Nodes verbunden sind.

6. Migration der Cluster-LIFs:

set -privilege advanced

network port show

7. Ändern Sie die Cluster-Broadcast-Domäne, um die gewünschten Cluster-Ports aufzunehmen:

network port broadcast-domain remove-ports -broadcast-domain

broadcast_domain_name -ports port_names

network port broadcast-domain add-ports -broadcast-domain Cluster -ports

port_names

Ab ONTAP 9.8 können neue IPspaces und eine oder mehrere Broadcast-Domänen den
vorhandenen physischen Ports zugewiesen werden, die für die Cluster-Konnektivität
vorgesehen sind.

8. Ändern Sie den Cluster-IPspace, um die gewünschten Cluster-Ports aufzunehmen, und setzen Sie die

12



maximale Übertragungseinheit auf 9000, falls nicht bereits festgelegt:

network port modify -node node_name -port port_name -mtu 9000 -ipspace Cluster

9. Alle Cluster-Netzwerk-LIFs anzeigen:

network interface show -role cluster

10. Migrieren Sie alle Cluster-Netzwerk-LIFs auf beiden Nodes zu ihren Home Ports:

network interface migrate -vserver vserver_name -lif lif_name -destination

-node node_name -destination-port port_name

11. Alle Cluster-Netzwerk-LIFs anzeigen:

network interface show -role cluster

12. Überprüfen Sie die Home Ports für die Cluster-Netzwerk-LIFs:

network interface modify -vserver vserver_name -lif lif_name -home-port

port_name

13. Migrieren Sie alle Daten-LIFs auf Knoten3:

network interface migrate -vserver vserver_name -lif lif_name -destination

-node node_name -destination-port port_name

14. Alle Datennetzwerk-LIFs anzeigen:

network interface show -role data

15. Konfigurieren Sie den Home Node und den Home Port aller Daten-LIFs. Wenn irgendwelche LIFs
ausgefallen sind, setzen Sie den Administratorstatus der LIFs auf up Geben Sie den folgenden Befehl ein,
einmal für jede LIF:

network interface modify -vserver vserver_name -lif lif_name -home-node

node_name -home-port port_name -status-admin up

16. Migration der Cluster-Management-LIF:

network interface migrate -vserver vserver_name -lif cluster_mgmt -destination

-node node3 -destination-port port_name

17. Status der Cluster-Management-LIF anzeigen:

network interface show cluster_mgmt

18. Status aller Datenaggregate im Cluster anzeigen:

storage aggregate show

19. HA-Paar, Storage Failover und Auto-Giveback:

cluster ha modify -configured true
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20. Migrieren Sie Datenaggregate von node4 zu Node3:

storage aggregate relocation start -aggregate aggregate_name -node node4

-destination node3

21. Status aller Datenaggregate im Cluster anzeigen:

storage aggregate show

22. Aktivieren Sie die automatische Zurücksetzung der Netzwerk-LIFs über die Nodes hinweg:

network interface modify -lif * -auto-revert true

23. Automatisches Giveback für Storage Failover aktivieren:

storage failover modify -node * -auto-giveback true

24. Anzeigen des Cluster-Status:

cluster show

25. Failover-Berechtigung anzeigen:

storage failover show

In der Cluster-Berichtsausgabe besitzt ein Node möglicherweise fälschlicherweise
Aggregate, die zu einem anderen Node gehören. In diesem Fall normalisieren Sie sich
durch eine Übernahme und Rückgabe von beiden Seiten des Clusters.

26. Status aller Datenaggregate im Cluster anzeigen:

storage aggregate show
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